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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Politische Grundfragen

Nationale Identität

Um die Bedeutung der aktuellen Nationalhymne zu unterstreichen, lancierte die
nationalkonservative Rechte in einigen Kantonen Vorstösse mit dem Ziel, das Erlernen
des Schweizer Psalms zum schulischen Pflichtstoff zu erklären. Dies war der SVP im
Kanton Aargau bereits 2008 und der Lega im Tessin 2013 gelungen. Eine Grundlage
fanden die Unterstützer dieser Forderung im Lehrplan21, in dem als musikalische
Kompetenz die singende Interpretation von Liedern aus unterschiedlichen Kulturen
gefordert wird. Verschiedene Bildungsdirektoren kündigten Mitte Juni in der
Sonntagspresse an, diesen Passus mit einem Obligatorium für das Beherrschen der
Nationalhymne umsetzen zu wollen. Ebenfalls im Juni nahm das Kantonsparlament im
Kanton Wallis einen auch vom Bildungsdirektor Oskar Freysinger (svp) unterstützten
Vorstoss der SVP an, der das Erlernen der Nationalhymne zur Schulpflicht erklären will.
Auch im Kanton Zürich wurde Ende September eine entsprechende, von der EDU und
der SVP gestützte Motion eingereicht. 1

KANTONALE POLITIK
DATUM: 21.06.2015
MARC BÜHLMANN

Im Schatten der eidgenössischen Abstimmung zur Reform der Altersvorsorge 2020
führte das Tessin als erster Kanton in der Schweiz das Schulfach Politische Bildung
ein. 63.4 Prozent der Stimmenden sagten Ja zum Schulfach «civica», mit welchem die
Mittel- und Oberstufenschülerinnen und -schüler künftig während mindestens zwei
Stunden pro Monat in Themen wie politische Institutionen der Schweiz oder Rechte
und Pflichten der Schweizer Bürgerinnen und Bürgern unterrichtet werden sollen. Mit
der vom Tessiner Stimmvolk angenommenen Vorlage soll der Staatskundeunterricht
auch in die postobligatorischen Tessiner Schulen Einzug halten, allerdings soll dort das
Fach nicht separat unterrichtet, sondern in bestehende Fächer integriert werden. Auf
Bundesebene hatte Ständerat Andrea Caroni (fdp, AR) bereits im Frühjahr 2017 vom
Bundesrat eine umfassende Strategie zur Förderung der politischen Bildung der
Bevölkerung gefordert. 2

KANTONALE POLITIK
DATUM: 24.09.2017
SAMUEL BERNET

Im Kanton Zürich wird es kein Obligatorium zum Erlernen und Singen des
Schweizerpsalms an Schulen geben. Dies entschied der Zürcher Kantonsrat in einer
Sitzung im Juli 2018 und lehnte eine entsprechende Forderung von SVP- und EDU-
Politikern mit 108 zu 51 Stimmen ab. In der mitten während der Fussball-
Weltmeisterschaft stattfindenden Debatte wurden denn auch Verbindungen zwischen
der Nationalhymne und dem Fussball hergestellt. So störte sich etwa Prisca Koller (fdp)
daran, dass viele Nationalspieler während des Abspielens der Nationalhymne nur die
Lippen bewegten, äusserte aber ihre Zweifel darüber, ob dies denn anders wäre, wenn
sie in der Primarschule die Hymne auswendig gelernt hätten. Neben dem Argument der
Integration brachte schliesslich Jürg Trachsel (svp) eine auf einer empirischen
Beobachtung basierende Vermutung ins Spiel: Der französische Nationalspieler Kylian
Mbappé habe am vergangenen Samstag lauthals die französische Hymne gesungen,
bevor er Frankreich mit zwei Treffern ins Achtelfinale katapultiert hatte. Ob sich diese
Vermutung in einer gross angelegten Studie bestätigen liesse und ob dies in der Frage
des Hymnenobligatoriums an Schulen einen Meinungsumschwung herbeiführen würde,
wurde an diesem Punkt offen gelassen. 3

KANTONALE POLITIK
DATUM: 03.07.2018
MARLÈNE GERBER

Der Tessiner Kantonsrat Tiziano Galeazzi (TI, svp) reichte im Juli 2018 im Tessiner
Parlament eine Anfrage ein, in welchem er das kantonale Bildungsdepartement DECS
darum bat, zu überprüfen, ob die Schulkinder den Schweizerpsalm singen können –
denn in Tessiner Schulen gehört die Nationalhymne seit 2013 zum Pflichtstoff. Die im
Oktober veröffentlichte Antwort des DECS lautete, es sei die Pflicht der Lehrerinnen
und Lehrer, diesen Stoff im Lehrplan zu berücksichtigen und die Überprüfung von
Bildungseinrichtungen gehöre zu den üblichen Massnahmen der zuständigen
Schulinspektoren.
Diese Antwort war für Galeazzi nicht zufriedenstellend, worauf er in einer privat auf
Facebook durchgeführten Umfrage herausgefunden habe, dass «längst nicht alle Kinder

KANTONALE POLITIK
DATUM: 18.01.2019
CHRISTIAN GSTEIGER
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mit den patriotischen Klängen vertraut» seien, wie die Aargauer Zeitung im Januar 2019
darüber berichtete. Regierungsrat und Vorsitzender des DECS Manuele Bertoli (TI, sp),
hatte deshalb in der Folge «Schulinspektoren, Schulleiter und andere Zuständige»
darauf hingewiesen, im laufenden Schuljahr zu überprüfen, wie es um die
Gesangsfähigkeiten der Schülerinnen und Schüler stehe und allfälligen Nachholbedarf
zu decken.
Auch in den Kantonen Genf und Aargau kennt man ein «Hymnenobligatorium» und im
Wallis konnten nach einem Vorstoss 2015 Lehrer zumindest «ermutigt werden», die
Hymne an der Primarschule zu unterrichten; ähnliche Ideen in den Kantonen Solothurn
und Zürich sind in der Vergangenheit abgelehnt worden. 4

1) SoZ, 21.6.15; NZZ, TA, 29.9.15; NF, 19.11.15
2) TG, 23.9.17; CdT, 25.9.17; AZ, 28.9., 5.10.17
3) NZZ, TA, 3.7.18
4) Interrogazzione 115.18 (Tessin); CdT, 26.10.18; AZ, SGT, 19.1.19
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